
RECHTSGRUNDLAGEN 
Baugesetzbuch (BauGB) i.d.F. der Neubekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S . 3634) 
Gesetz zum S chutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch Luftverunreinigungen, Geräusche, Er-
schütterungen und ähnliche V orgänge (Bundes-Immissionsschutzgesetz) i.d.F. der Bekanntmachung 
vom 17.05.2013 (BGBl. I S . 1274), zuletzt geändert durch Art. 3 G vom 18.07.2017 (BGBl. I S . 2771) 
Bundesnaturschutzgesetz (BNatS chG) i.d.F. der Bekanntmachung vom 29.07.2009 (BGBl. I S . 2542), 
zuletzt geändert durch Art. 1 G vom 15.09.2017 (BGBl. I S . 3434) 
Thüringer Bauordnung (ThürBO) i.d.F. der Bekanntmachung vom 13.03.2014 (GV Bl. S . 49), 
zuletzt geändert durch Art. 41 G vom 18.12.2018 (GV Bl. I S . 731) 
Thüringer Gemeinde- und Landkreisordnung (Thüringer K ommunalordnung - ThürK O) i.d.F. der Be-
kanntmachung vom 28.01.2003 (GV Bl. S . 41), zuletzt geändert durch Art. 1 G vom 10.04.2018 (GV Bl. 
S . 74) 
Thüringer Gesetz für Natur und Landschaft (ThürNatG) i.d.F. der Bekanntmachung vom 30.08.2006 
(GV Bl. S . 421), zuletzt geändert durch Art. 16 G vom 18.12.2018 (GV Bl. S . 731) 
Thüringer W assergesetz (ThürW G) i.d.F der Bekanntmachung vom 18.08.2009 (GV Bl. S . 648), zuletzt 
geändert durch Art. 11 G vom 18.12.2018 (GV BI. S . 731) 
V erordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung des Planinhalts (Planzeichen-
verordnung 1990 - PlanzV 90) vom 18.12.1990 (BGBl. I S  58), zuletzt geändert durch Art. 3 G vom 
04.05.2017 (BGBl. I S . 1057)  
V erordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (BauNV O - Baunutzungsverordnung) i.d.F. der 
Neubekanntmachung vom 21.11.2017 (BGBl. I S . 3786) 

Erklärung: 
Es wird bescheinigt, dass die Flurstücke mit den Grenzen und Bezeichnungen, im gekennzeichn e-
ten Geltungsbereich, mit dem Liegenschaftskataster nach dem S tand vom 
… … … … … … … … … … … … … .. übereinstimmen. Der Gebäudenachweis kann vom örtlichen Bestand 
abweichen. 
 
 
Pößneck, den ...................................... TLBG 

Zeichnerische Festsetzungen

   Nutzungsschablone 
Art der baulichen Nutzung  

(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 11 BauNV O) 
Grundflächenzahl (GR Z ) 

(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 19 BauNV O) 
maximale Höhe baulicher Anlage in m über NHN 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 18 BauNV O) 

 

VERFAHRENSVERMERKE 
1. Der Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan Nr. 16 S ondergebiet „Biogasanlage R othena-
cker“ wurde vom S tadtrat der S tadt Tanna am 26. S eptember 2017 gem. § 2 Abs. 1 BauGB ge-
fasst (Beschluss-Nr. 17/28/06) und ortsüblich bekannt gemacht. 

2. Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB wurde nach Bekanntmachung an 
den V erkündungstafeln am ................................ vom ................................ bis zum 
................................durch Offenlage in der S tadtverwaltung Tanna durchgeführt. Die frühzeitige 
Behördenbeteiligung gem. § 4 Abs. 1 BauGB erfolgte mit S chreiben vom ........................................ 

3. Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 16 S ondergebiet „Biogasanlage R othenacker“, bestehend 
aus der Planzeichnung und der Begründung, wurde vom S tadtrat der S tadt Tanna in der S itzung 
am ....................................... gebilligt. Die öffentliche Auslegung der Unterlagen und die Beteiligung 
der Behörden und Nachbargemeinden wurden beschlossen.  

4. Nach Bekanntmachung der Offenlage gem. § 3 Abs. 2 an der V erkündungstafeln der S tadt Tanna 
am erfolgt die Offenlage der Entwurfsunterlagen vom ........................................ bis zum 
....................................... .  

5. Die Behörden, Nachbargemeinden und weitere Träger öffentlicher Belange wurden mit S chreiben 
vom ....................................... gem. § 4 Abs. 2 BauGB über die Auslegung informiert und um Ab-
gabe einer S tellungnahme zum vorliegenden Entwurf gebeten. 

6. Der S tadtrat der S tadt Tanna hat in seiner S itzung am ....................................... die eingegangenen 
Bedenken und Anregungen geprüft und einen Beschluss über deren Berücksichtigung gefasst 
(Abwägung gem. § 1 Nr. 7 BauGB). 

7. Der S tadtrat der S tadt Tanna hat in seiner S itzung am ....................................... den Bebauungs-
plan Nr. 16 S ondergebiet „Biogasanlage R othenacker“ in der Fassung vom 
....................................... als S atzung beschlossen. Die Begründung mit dem Umweltbericht wurde 
gebilligt. 

  Die Durchführung der V erfahrensschritte1-7 wird bestätigt. 
 
 
 
 S tadt Tanna, den ....................................... Bürgermeister / S iegel 
 
 
8. Die vom S tadtrat der S tadt Tanna in der S itzung am ....................................... beschlossene S at-
zung des Bebauungsplanes Nr. 16 S ondergebiet „Biogasanlage R othenacker“ der S tadt Tanna 
wurde mit V erfügung des Landratsamtes S aale-Orla-K reis vom ....................................... mit AZ .: 
.......................................................................... gem. § 10 BauGB genehmigt. 

 
 
 
 S tadt Tanna, den ....................................... Bürgermeister / S iegel 
 
 
9. Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser S atzung mit seinen Festsetzungen durch Z eichnung, Far-
be, S chrift und Text mit dem hierzu ergangenen S atzungsbeschluss des S tadtrates der S tadt Tan-
na vom ....................................... übereinstimmt. S atzung ausgefertigt: 

 
 
 
 S tadt Tanna, den ....................................... Bürgermeister / S iegel 
 
 
10. Bekanntmachung / Inkrafttreten (§ 10 BauGB): Die S atzung des Bebauungsplanes Nr. 16 S onder-
gebiet „Biogasanlage R othenacker“ der S tadt Tanna wurde am ....................................... im Amts-
blatt der S tadt Tanna (Nr. …) des Jahrgangs … ….. vom ....................................... ortsüblich be-
kannt gemacht. Der Bebauungsplan tritt gemäß § 10 Abs. 3 S atz 4 BauGB mit der Bekanntma-
chung am ....................................... in K raft. 

 
 
 
 S tadt Tanna, den ....................................... Bürgermeister / S iegel 

Planungsrechtliche Festsetzungen (§ 9 BauGB und BauNVO) 
 
1. Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 11 BauNVO) 
 Das Plangebiet wird als S onstiges S ondergebiet „Biogasanlage“ (S OBIOGAS ) gem. § 11 Abs. 2 
BauNV O festgesetzt. Z ulässig sind Anlagen zur Gewinnung, zur Lagerung und zum energetischen 
Einsatz von Biogas aus landwirtschaftlichen R ohstoffen einschließlich von Nebenanlagen zur Bio-
gasherstellung und -aufbereitung sowie zur Lagerung und zur Behandlung landwirtschaftlicher 
Produkte bzw. sonstige Anlagen, die im Z usammenhang mit der Nutzung und Gewinnung von Bio-
gas und Energie sowie zur Einspeisung in das S trom- und Gasversorgungsnetz erforderlich sind. 
Des W eiteren ist eine Umwallung zulässig. Z ulässig ist auch eine dem Nutzungszweck dienende 
Umzäunung ist bis zu einer Höhe von 2,0 m. 

2. Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO) 
 Für das S onstige S ondergebiet „Biogasanlage“ (S O BIOGAS) wird eine maximal zulässige Grund-
flächenzahl (GR Z ) von 0,8 festgesetzt. Eine Überschreitung der Grundflächenzahl gem. § 19 Abs. 
4 S atz 2 BauNV O ist nicht zulässig.  

 Die maximal zulässige Höhe der baulichen Anlagen und Gebäude wird gem. § 18 BauNV O auf 
580,0 m über NHN festgesetzt. Die festgesetzte Gebäudehöhe kann ausnahmsweise um bis zu 
3,0 m überschritten werden, sofern es sich um untergeordnete Bauteile wie betrieblich erforderli-
che K olonnen, S chornsteine, K amine, Antennen, Blitzschutzanlagen o. Ä. handelt. Diese Bauteile 
dürfen in der S umme ihrer Grundflächen bis maximal 1 % der Baugebietsfläche ausmachen. 

3. Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen (§ 9 Abs. 1 
Nr. 25a BauGB) 
Auf den mit dem Planzeichen 13.2.1 PlanzV  (Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäu-
men, S träuchern und sonstigen Bepflanzungen) festgesetzten Flächen ist eine dreireihige 
S trauchhecke anzulegen. Es sind heimische und standortgerechte Arten und S orten zu verwen-
den, wobei der Anteil der dornentragenden S träucher mindestens 10 % umfassen muss. Die 
S träucher sind in einem R egelabstand von 1,0 x 1,5 m zu pflanzen. Bestehende, standortgerechte 
Gehölze sind in die Pflanzung zu integrieren. Im Bereich von Leitungen sind die Pflanzstandorte 
anzupassen. Die Pflanzungen sind dauerhaft zu er- und unterhalten. 

Ergänzende Hinweise 
Maßnahmen zum Ausgleich i.S.d. § 1a Abs. 3 i.V.m § 135a Abs. 2 BauGB 
Die durch den Bebauungsplan begründeten zulässigen Eingriffe in Natur und Landschaft werden zum 
Teil außerhalb des S atzungsgebietes umgesetzt: 
- R ückbau des W ehres "Z ollgrün 1" (ID 10091) - Flurstück 325, Gemarkung Z ollgrün 
- R ückbau des W ehres "Z ollgrün 2" (ID 10092) - Flurstück 303, Gemarkung Z ollgrün 
- R ückbau der Ufer- und S ohlbefestigung in der W ettera auf einer Länge von ca. 73 m zwischen den 
W ehren Z ollgrün 1 und 2 (Flurstück 841, Gemarkung Z ollgrün) und naturnahe Gewässergestaltung 

 
sonstige Hinweise 
Der S tandort des Plangebietes ist im Altlasteninformationssystem des Freistaates Thüringen (THALIS ) 
als Altlastenverdachtsfläche unter der K ennziffer 15392 registriert. 
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Nachrichtliche Übernahme

0 20 40 60 80 10010
Meter

Sonstige Planzeichen
Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes Nr. 16 S ondergebiet
"Biogasanlage R othenacker" gem. § 9 Abs 7 BauGB

Gemarkung R othenacker
Flur 0
Flst. 500, 478/1 (tlw.)

gesetzlich geschütztes Biotop gem. § 30 BNatS chG i.V .m. § 18 ThürNatG, 
hier: kleines S tandgewässer mit mittlerer S trukturdichte < 1 ha (Abgrenzung gem. 
LINFOS -Daten des Landratsamtes S aale-Orla-K reis, UNB 06.11.2017)

07570 W eida, S chlossberg 7 
Tel.: 036603/714790, Fax: 036603/714794

info@goel.de / www.goel.de

Gesellschaft für Ökologie und Landschaftsplanung mbH

K308

vorhandene Gebäude / technische Anlagen gem. ALK  / V ermessung
vorhandene Container gem. V ermessung / Luftbild
bestehende, betriebsinternere W ege

Art der baulichen Nutzung gem. § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB / § 11 Abs. 2 BauNV O
BIOGASS onstiges S ondergebiet: Biogasanlage (S O           )

Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen zum S chutz, zur Pflege 
und zur Entwicklung von Natur und Landschaft gem. § 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB

Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, S träuchern und sonstigen 
Bepflanzungen gem. § 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB

Bauweise, Baulinien und Baugrenzen gem. § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB / § 23 BauNV O
Baugrenze

Grünflächen gem. § 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB
private Grünfläche mit der Z weckbestimmung: Ortsrandbegrünung

räumlicher Geltungsbereich des Bebauungsplanes

Topographie gem. V ermessung

Flurstücksgrenze mit Flurstücksnummer487/1

Maß der baulichen Nutzung gem. § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB / § 16 BauNV O

Planteil B - Textliche Festsetzungen

Grundflächenzahl, z.B. 0,8GR Z
maximale Höhe baulicher Anlagen: 580,0 m über NHN580,0 m

Bemaßung (Angaben in Metern)3,0

567.7 Höhenpunkte gem. V ermessung (Angaben in Metern über NHN)


